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Junge Familien, gerade Zugezogene, Alteinge-
sessene und besonders ältere Mitglieder unserer 
Gemeinde lesen den Schwan. Sie alle freuen und 
informieren sich so über das vielfältige Angebot 
unserer Kirchengemeinde. 

Unsere Anzeigenkunden 

• buchen für ein Jahr

• �haben die Möglichkeit passend zur Jahreszeit 
alle drei Monate eine neue Anzeige zu schalten

• �liegen in über 3.500 Haushalten immer  
griffbereit.

Sie haben Interesse eine Anzeige im Schwan zu 
schalten? Sprechen Sie uns einfach nach einem 
der Gottesdienste an oder melden sich unter 
schwan@kirche-hahesi.de – dann lassen wir 
Ihnen alle Informationen zukommen.

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!



Liebe Leserinnen und Leser,

gerade noch haben wir den „Frühlings-
Schwan“ verteilt und schon sitzen wir 
wieder im Redaktionsteam zusammen und 
besprechen den Inhalt für die Sommeraus-
gabe. Haben Sie auch das Gefühl, dass 
die ersten Monate des Jahres wie im Flug 
vergangen sind? Liegt das daran, dass so 
viel geschieht, oder ist es (m)ein subjek-
tives Gefühl, das mit dem Älterwerden 
verbunden ist? Ich hätte gern manchmal 
die Zeit, die mir als Kind zu lang war.

„Viel geschieht“ ist aber ein Stichwort. 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, sind das 
Gemeindefest am 10.05. und der Himmel-
fahrtsgottesdienst schon Vergangenheit. 
Derzeit planen wir noch und hoffen auf 
gutes Wetter und viele Gäste für beide 
Veranstaltungen. Wir schauen auch zurück 
auf den ökumenischen Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, die Passionsandachten 
in der Herzkamper Kirche und die erste 
Ü-70-Geburtstagsfeier, die am 9. April 
im Martin-Luther-Haus stattgefunden 
hat. Drei festliche Konfirmationsgottes-
dienste wurden gefeiert. Im Heft finden 
Sie einen kleinen Rückblick mit Fotos von 
den elegant gekleideten „Konfis“. Aber: 
nach der Konfirmation ist vor der Kon-
firmation. Sie können bereits den neuen 
Konfirmand*innen u.a. in den Gottes-
diensten und bei ihren Gemeindepraktika 
begegnen.

Am 1. August wechselt die Trägerschaft 
für unsere Kindergärten. Pfarrer Ortwin 
Pfläging berichtet dazu Näheres. Wir 
hoffen, dass die Kitas unserer Gemeinde 

auch danach verbunden bleiben, durch 
Kindergartengottesdienste und andere 
gemeinsame Aktivitäten.

Nachdem das Mitsingkonzert in der Ad-
ventszeit sehr erfolgreich war, lädt der Ev. 
Kirchenchor Haßlinghausen auch im Juli 
zu einem gemeinsamen Singen ein.

In den Sommerferien wird eine Jugend-
gruppe mit Betreuern und Betreuerinnen 
zwei Wochen in Schweden verbringen. Wir 
wünschen ihnen eine gute Zeit und viele 
schöne Erlebnisse. Bei einem Benefiz-
Essen am 12. September werden sie sicher 
einiges von ihrer Reise berichten. Die 
Sommerferienspiele werden in der letzten 
Augustwoche stattfinden. Sowohl die 
Ferienfreizeit als auch die Sommerferien-
spiele sind bereits ausgebucht. Ansonsten 
wird es während der Sommerferien etwas 
ruhiger in der Gemeinde. Wir feiern wie in 
den letzten Jahren Zentralgottesdienste. In 
der Mitte des Gemeindebriefs finden Sie 
nähere Informationen zu „wann und wo“. 
Erholt und mit neuem Tatendrang treffen 
wir uns nach den freien Tagen im Septem-
ber wieder. Michaelistag, Erntedankfest, 
Jubelkonfirmation… es kommt einiges auf 
uns zu . Aber davon soll - schon bald - im 
„Herbst-Schwan“ die Rede sein. Jetzt 
wünschen wir Ihnen allen schöne Sommer-
tage und den Urlaubern eine gute, sichere 
Reise mit vielen neuen Eindrücken. Bleiben 
Sie behütet! 

Für das Redaktionsteam

Gedanken zum Johannistag 

Liebe Gemeinde!

Die pralle Fülle geistlicher Festtage ist 
vorüber. Die Leidenszeit Christi und die 
Osterzeit haben wir hinter uns, Himmel-
fahrt und Pfingsten sind vorüber. Die lange 
Sommerzeit vom 1. Sonntag bis zum 16. 
Sonntag nach Trinitatis hat in unserer Kir-
che keinen großen festlichen Schwerpunkt. 
Erst Ende September bildet der Michaelis-
tag den Auftakt für die festlichen Tage bis 
Weihnachten. Die Gruppe „Gottesdienst 
ohne Talar“ hat diesen Tag aus den Tiefen 
des bäuerlichen Gedächtnisses hervorge-
holt und ihm neues Leben eingehaucht.

Der Johannistag schlummert noch ein 
wenig im kirchlichen Gedächtnis.

Nach den biblischen Erzählungen kam 
Johannes der Täufer ein halbes Jahr vor 

seinem Cousin Jesus zur Welt. Nach dem 
altkirchlichen Kalender musste das der  
24. Juni sein, also ein halbes Jahr vor dem 
24. Dezember.

Der 24. Juni geht mit der Sommerson-
nenwende einher: Die Nacht bevor die 
Tage immer kürzer und die Nächte länger 
werden. 

Im Johannesevangelium sagt Johannes von 
Christus: „Er muss wachsen, ich aber muss 
abnehmen.“ Weniger kann also mehr sein. 
Johannes scheint es nicht schwer zu fallen 
sich zurückzunehmen. Er sieht den kom-
menden düsteren Zeiten getrost entgegen. 
Sein Licht wird abnehmen und dem kom-
menden Licht der Welt weichen.

Der Johannistag hat darum auch einen 
besonderen geistlichen Inhalt. Die ab-
nehmenden Tage nach dem Johannistag 
lehren uns, bei zunehmender Dunkelheit 
auf das kommende Licht zu setzen.

Es geht nicht um einen wilden Optimismus 
nach dem Motto „Alles wird gut“. Es geht 
darum die Widerstandskraft gegen alles, 
was den inneren und äußeren Frieden be-
droht, zu stärken. Wer den eigenen Einfluss 
permanent überschätzt und sich selbst 
zum Maß aller Dinge macht, wird sich und 
andere gefährden. Wer hingegen darauf 
setzt, dass da einer kommt, der Heil und 
Segen mit sich bringt, kann bei nachlas-
sendem Licht Mitgefühl und Freundlichkeit 
ausstrahlen. Und das hat unsere Welt bitter 
nötig.

Ihr Pfr. 
Ortwin Pfläging ©
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Konfirmation 2026

 UNSERE KONFIS 2026

Einen festlichen Abschluss ihrer Kon-
firmandenzeit konnten die nunmehr 
Konfirmierten in drei Gottesdiensten in 
Haßlinghausen, Herzkamp und Silschede 
begehen. „Ein lebendiger Gottesdienst, 

der gut auf die Konfis abgestimmt war,“ so 
beschrieb es eine Besucherin. Auch die Mu-
sik von „Ten-Sing“ und die Dialogpredigt 
von Jugendreferentin Melanie Seliger und 
Vikar Oliver Trimborn fanden Anklang.

Haßlinghausen

SilschedeHerzkamp
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Freiwilliges Kirchgeld

notwendigen Handlungsraum zu er-
halten. Nehmen Sie, bitte, einmalig 
oder wiederholt an dieser für unsere 
Kirchengemeinde sehr hilfreichen Aktion 
teil! Eine Zuwendungsbestätigung für 
Ihre Spende(n) wird ihnen durch unse-
re Verwaltung spätestens Anfang des 
Folgejahres unaufgefordert zugesandt. 
Vielen Dank!

Die Ausführung des Haushalts unserer 
Kirchengemeinde steht weiterhin unter 
dem Vorbehalt der Vorläufigkeit. Ein 
Grund liegt darin, dass unsere aktuellen 
Aufwendungen nicht in vollem Umfang 
durch unsere Erträge aus Kirchensteu-
erzuweisungen, allgemeinen Erstattun-
gen, Vermietungen und Verpachtungen 
gedeckt werden können. Die finanziellen 

Reserven sind quasi aufgebraucht. Des-
halb benötigen wir dringend zusätzliche 
finanzielle Mittel, um einen noch verant-
wortbaren Strauß an Angeboten aufrecht 
erhalten zu können. Ein Weg, gemeindli-
ches Leben zu fördern, stellt das Freiwilli-
ge Kirchgeld dar. Es dient dazu, die vom 
Presbyterium vorgesehenen Aufwendun-
gen mitzutragen und diesem einen  

„Ohne Dich 
fehlt was!“

Bankverbindung 
Evangelische Kirchengemeinde 
Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
IBAN DE69 4545 1555 0001 0014 29

Verwendungszweck: 
Freiwilliges Kirchgeld

Unsere Konfis

Vikar Oliver Trimborn lässt die frühere 
Tradition der Geburtstagsfeiern für die 
Senior*innen der Gemeinde wieder auf-
leben. Seit Beginn dieses Jahres erhalten 
alle Geburtstagskinder über 70 Jahre 
neben einem Gruß der Kirchengemeinde 
auch eine Einladung zu einem Geburts-
tagsfrühstück. Die erste dieser Feiern 
fand am 9. April im Martin-Luther-Haus 
statt. Etwa 90 Personen hatten sich 

angemeldet, es versammelten sich dann 
aber noch einige Gäste mehr im großen 
Saal. Nach einem Geburtstagslied, das 
man füreinander sang, und einer kurzen 
Andacht bedienten sich alle an dem von 
fleißigen Händen vorbereiteten Früh-
stücksbuffet. Es gab gute Gespräche und 
ein kleines Programm mit Geschichten, 
Gedichten und Liedern. Trotz kleine-
rer Pannen (Wurst- und Käseaufschnitt 

mussten eilig nachgekauft werden) hat es 
allen Teilnehmenden gut gefallen. Einer 
der Jubilare bedankte sich im Namen 
aller mit einer kleinen Rede – von der 
KI geschrieben, wie er augenzwinkernd 
meinte. Auch bei der Verabschiedung 
gab es viele Lobes- und Dankesworte. 

Die Geburtstagskinder der Monate 
Mai, Juni und Juli werden zum 
nächsten Frühstück per Brief eingela-
den. Sagen Sie bitte kurz im 
Büro Bescheid, wenn Sie 
dabei sein möchten – tele-
fonisch oder per Mail, damit 
wir planen können. 

Viele sind dem Aufruf gefolgt und kamen zum Frühstück.

Vikar Trimborn begrüßte die Anwesenden und 
begleitete mit seiner Gitarre die Lieder.

Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet
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Wir möchten gern mit Ihnen/Euch in Kontakt bleiben. 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage, oder 
unserem Facebook- oder Instagram Account vorbei. 
Sie finden dort jeweils aktuelle Informationen.

https://kirche-hhs.ekvw.de/

Instagram Facebook

Die Zeiten werden schnelllebiger. Ter-
mine, die heute noch fix sind, könnten 
morgen schon überholt sein. Um Sie und 
Euch tagesaktuell informieren zu können, 
haben wir unser Kanalangebot um einen 
WhatsApp-Channel erweitert (QR-Code 
s.u.). Folgt uns dort! Hier informieren wir 
über aktuelle Terminänderungen, die 
Gottesdienstordnung für das Wochenen-
de und vieles mehr. 

Gerne nehmen wir auch weitere gemein-
derelevante Ideen und Informationen auf, 
die wir dort mit einstellen können und 
so bekannt machen. Hierfür bitte eine 
WhatsApp-Nachricht an  
gemeindebuero@kirche-hahesi.de  
schicken.

In eigener Sache

Wir möchten gern mit Ihnen/Euch in Kontakt bleiben. 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage, oder 
unserem Facebook- oder Instagram Account vorbei. 
Sie finden dort jeweils aktuelle Informationen.

https://kirche-hhs.ekvw.de/

Instagram Facebook

Lasst uns in Kontakt bleiben

WhatsApp-Channel

Gemeinde-Website

Instagram

Facebook

Schwan tagesaktuell



Kommt! Bringt eure Last
Frauen aus Nigeria erzählen von 
ihrem Leben und ihrem Glauben

Nach dem Gottesdienst gab es noch ein 
„gemütliches Beisammensein“. 

Das Buffet mit nigerianischen 
Speisen und Getränken fand 
allgemeinen Beifall. 

Erfreulich viele Besucher*innen waren 
der Einladung zur Feier des Weltgebets-
tages gefolgt. Es mussten noch zusätzli-
che Stühle aufgestellt werden. 

Der JuMu (Jugendmusizierkreis der  
katholischen Gemeinde St. Josef) sorgte 
für die musikalische Begleitung und un-
terstützte den Gesang der Gemeinde.

Weltgebetstag

Am 6. März wurde ein ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Martin-Luther-Haus gefeiert. 

 Weltgebetstag 2026 
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Das Ev. Familienzentrum „Am Kin-
dergarten“ in Haßlinghausen, der Ev. 
Kindergarten Hiddinghausen und der 
Ev. Kindergarten Herzkamp werden 
am 1. August 2026 in die Trägerschaft 
der Diakonie Mark-Ruhr gemeinnützige 
GmbH übergehen. Damit endet für die 
Ev. Kirchengemeinde Haßlinghausen-
Herzkamp-Silschede ein teilweise über 
60 Jahre währendes Engagement. Für 
die Kinder und deren Familien und für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist 
dabei bestens gesorgt.

Die Kindergärten werden in einen 
leistungsstarken Verbund übergehen, 
der die kaum zu finanzierende, geringe 
Größe der KiTas auffangen kann. Zwei 
zweigruppige Einrichtungen und eine 
eingruppige Einrichtung sind mit den 
schwindenden Kräften der Kirchenge-
meinde nicht mehr zu halten. Allen KiBiz-
Reformversuchen des letzten Jahrzehntes 
zum Trotz blieb es bei einer chronischen 
Unterversorgung unserer Einrichtun-
gen, die die großzügige Unterstützung 
durch die Stadt Sprockhövel und das 
bemerkenswert hohe private Spenden-
aufkommen nicht auf Dauer wettmachen 
können. 

 

Durch den neuen Träger ist die Zukunft 
unserer Kindergärten gesichert. Mehr 
noch: Alle drei Einrichtungen werden dem 
steigenden Qualitätsanspruch noch ziel-
gerichteter entgegenwirken können, trotz 
Fachkräftemangel. Sinnfällig dafür steht 
der Ausbau des Kindergartens Herzkamps 
zu einer zweigruppigen Einrichtung. Dank 
des enormen privaten Engagements durch 
den Investor und Bauherrn Werner Nafe 
wird der Kindergarten Herzkamp im März 
2027 in einen komplett neuen Bau ziehen. 

Der neue Träger setzt auf eine evange-
lisch geprägte Zusammenarbeit mit der 
örtlichen Kirchengemeinde. Der steti-
ge Austausch wird dafür sorgen, dass 
die Kindergärten am Gemeindeleben 
teilnehmen und in der Öffentlichkeit 
sichtbar bleiben. 

Der Trägerwechsel wird den Dank und 
die Anerkennung für das langjährige, 
starke Engagement der gemeindlichen 
Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und Ver-
antwortlichen nicht schmälern. Ohne die 
hohe Identifikation mit „unseren Kinder-
gärten“ wäre die evangelische Kinder-
gartenarbeit schon längst zum Erliegen 
gekommen. Möge Gott diesen Wandel 
segnen und gnädig begleiten.

 

Neue Ära für unsere Kindergärten
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Ev. Kindergarten Haßlinghausen / Familienzentrum "Am Kindergarten“ 
Öffnungszeiten: 

Mo-Do: 7:00 - 16:30 Uhr 
Fr: 7:00 - 14:00 Uhr 

 

 

Unser Angebot: 
• Offenes Konzept 
• Inklusion und Integration 
• Kindergarten-Gottesdienst 
• Anerkannter Bewegungskindergarten 
• Wassergewöhnung für Vorschulkinder 
• Gesundes Frühstück, frisch gekochtes Mittagessen 
• Kooperationen mit Ärzten, Beratungsstellen, Vereinen, 

etc. im Rahmen des Familienzentrums 

Mögliche Betreuungszeiten: 

• Ü3-Betreuung 45 Stunden  18 Plätze 

• U3-Betreuung 45 Stunden  bis zu 7 Plätze 

• Ü3-Betreuung 35 Stunden  20 Plätze  
• Blockzeit 7-14 Uhr (Mo-Fr) oder  
• geteilt 7-12 Uhr (Mo-Fr) und 14-16:30 Uhr (Mo-Do) 

• Wir bieten die Gruppenformen nach KiBiz I b/c und III b/c an. 
Insgesamt stehen 45 Kindergartenplätze zur Verfügung. 

 

Kontakt: 

Leiter: Ralf Kogel  

Am Kindergarten 14 
Tel.: 02339-2953  

E-Mail: team@familienzentrum-am-
kindergarten.de 

Hier geht es zur Homepage des 
Familienzentrums.  

Das Team des Kindergartens: 
7 Pädagogische Mitarbeiter/innen inklusive 
Integrationskraft, eine Mitarbeiterin besitzt die 
Zusatzausbildung zur Motopädin 
1 Praktikant im Bereich Gesundheit und Soziales 
1 Reinigungskraft 
1 Hauswirtschaftskraft 
2 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 

Ev. Kindergarten Hiddinghausen 

Öffnungszeiten: 
Mo-Do: 7:00 - 16:30 Uhr 
Fr: 7:00 - 14:00 Uhr 

Unser Angebot: 
• Gruppenübergreifende Spielbereiche und Aktivitäten 
• U 3 Nestgruppe 
• Inklusion und Integration 
• Kindergarten-Gottesdienst 
• Anerkannter Bewegungskindergarten 
• Tiergestützte Pädagogik 
• Die Kinder erhalten täglich ein, in unserer Küche frisch 

zubereitetes,  warmes Mittagessen.  

Mögliche Betreuungszeiten: 

• 35 Stunden-Betreuung 
• 7 Stunden im Block: Mo–Fr 7–14 Uhr  oder  
• geteilt: Mo-Do 7:30-12:30 Uhr  

und 14:15-16:15 Uhr, Fr. 7-14 Uhr 

• 45 Stunden-Betreuung 
• Mo-Do 7– 16:30 Uhr, Fr 7-14 Uhr 

• 2 Gruppen, insgesamt 43 Kinder, 2 -6 Jahre 

 

 

Kontakt: 

Leiterin: Iris Bürger  

Langenbruchstr. 7 a 
Tel.: 02339-2901  

E-Mail: kiga-hiddinghausen@versanet.de 

 

 Das Team des Kindergartens: 

6 pädagogische Mitarbeiterinnen 
1 Reinigungskraft 
1 Köchin 
1 ehrenamtliche Vorlesepatin 

 

Ev. Kindergarten Herzkamp 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr: 7:00 - 14:00 Uhr 

Unser Angebot: 
• Eingruppige Einrichtung mit familiärer 

Atmosphäre in einem Fachwerkhaus 
• Betreuung unter drei Jahren 
• Die Kinder nehmen eine kleine 

Zwischenmalzeit z.B. Joghurt , Obst, Brot 
oder Müsli zu sich. 

• Wir lieben die Bewegung und die Natur. 

Mögliche Betreuungszeiten: 

35 Stunden –Betreuung         
Mo –Fr 7.00 Uhr – 14.00 Uhr  

1 Gruppe mit 20 Kindern, 2-6 Jahre 

Kontakt: 

Leiterin: Isabel Wagenknecht 

 
Zum Sportplatz 10 c 
Tel.: 0202-5288097 
Fax: 0202-6978780 

E-Mail: kiga-herzkamp@versanet.de 

Das Team des Kindergartens: 
4 Pädagogische Mitarbeiter/innen 
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21. Juni 2026
BLUE HOUSE 

HOME RUN – Boys next door
Fünf sympathische Jungs aus der Ruhr-
pottmetropole Sprockhövel, mit Pop-Rock 
im Gepäck und unangefochtener Fanbase 
im Nacken. Besonders überzeugend: 
Von ruhigen Balladen bis hin zu flächi-
gen Synthiklängen mit überraschend 
harten Gitarrentönen können die Jungs 
mit allem dienen und beweisen beim 
Songwriting eine große dynamische 
Spannbreite und einen satten Gesamt-
sound mit einzigartiger Note. Immer mit 
viel Präsenz und Selbstbewusstsein da-
bei, sind die Jungs auf der Bühne zu-
hause und das merkt man. Abrocken, 
Mittanzen, Mitsingen – bei Blue House 
alles möglich und ohne Grenzen.
Mit ihrer Musik propagiert die 5-Mann-
Combo absolute Distanz von Gewalt und 
Rassismus in dieser Welt. Sie demonstrie-
ren das mit ihrem Motto „Embody Chari-
ty“, alle Menschen gehören der einen Na-
tionalität Mensch an: Augen öffnen, Zivil-
courage zeigen, einmischen, aktiv sein.
Blue House: Philip (Vocals), Lukas (Bass/
Backings), Hendrik (Synthi), Flo (Drums), 
Jan (Guitar)
Eintritt 15,- Euro (Ermäßigt 13,- Euro)

kultur.kirche.herzkamp

Veranstaltungort
Evangelische Kirche 
Herzkamp
Elberfelder Str./
Barmer Str., 
45549 Sprockhövel

Kontakt
Hans-Werner Zielis
Tel. 0151 11564103
E-Mail: hwz@kultur-kirche-herzkamp.de

www.kultur-kirche-herzkamp.de

Vorverkauf

•	 Blumenhaus Frenzel 
Egen 27, Herzkamp

•	 Wein Noll 
Elberfelder Str. 138, Herzkamp

•	 Der Buchladen 
Hauptstr. 34, Niedersprockhövel

•	 Gemeindebüro 
Gevelsberger Str. 1, Haßlinghausen

•	 www.wuppertal-live.de

Sonntag

19:30 Uhr

10. Juli 2026
Uptown Classics /4 - Viva Voce

Eine besondere Klangreise hält das letzte 
Uptown Classics der Spielzeit bereit: 

ANTONÍN DVOŘÁK (1841 – 1904)
Notturno H-Dur op. 40

EFREM PODGAITS (*1949)
Akkordeonkonzert Nr. 2 ›Viva Voce‹

GIDEON KLEIN (1919 – 1945) /  
VOJTĚCH SAUDEK (1951 – 2003)

Partita für Streichorchester
 1. Allegro spiccato

 2. Lento
 3. Molto vivace

RALPH VAUGHAN WILLIAMS (1872 – 1958)
Fantasia on a Theme by Thomas Tallis

Sinfonieorchester Wuppertal
Viktor Stocker, Preisträger des 62. Bun-
deswettbewerbs „Jugend musiziert" – 
Akkordeon
Dirigent: Immanuel Karle
Veranstalter: Wuppertaler Bühnen und 
Sinfonieorchester GmbH 
Weitere Vorverkaufstellen:
Theater und Konzertkasse, Kirchplatz 1 
Wuppertal, Tel.:0202/5637666
ticket@wuppertaler-buehnen.de
Eintritt 19,- Euro (Ermäßigt 9,50 Euro)

Freitag
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Aus den Regionen

Versetzen wir uns gedanklich an einen 
Tag im Juli: es ist Sommer, wir atmen fri-
sche Sommerdüfte ein und genießen die 
langen Abende. Es ist nicht mehr lange 
hin, dann beginnen die Sommerferien.

Und nun ein Gottesdienst zum Thema 
„Unterwegs sein mit Gott“. Ja, wir sind 
oft unterwegs, auf vielfältige Art und 
Weise befinden wir uns häufig „woan-
ders“. Dieses „woanders“ kann der Weg 
zur Arbeit sein, ein Spaziergang mit dem 
Hund, der langersehnte Sommerurlaub 
oder ein Aufenthalt im Krankenhaus. 
Diese paar Beispiele zeigen uns: un-
terwegs zu sein hat viele Gründe! Eine 
Gemeinsamkeit ist aber das „Außer-
Haus-Sein”.

Dieses „Außer-Haus-Sein” soll das 
zentrale Thema des nächsten Gottes-
dienstes ohne Talar werden. Gemeinsam 
beginnen wir in der Kirche mit einem 
Gottesdienst für Sie alle! Von dort aus 
sind Sie herzlich eingeladen zu einem 
gemeinsamen Spaziergang – raus aus 
der Kirche, hinein in ihr Umfeld. Wir 
möchten wortwörtlich „ein Stück Kirche“ 
in die Umgebung tragen. Wer nicht gut 
zu Fuß ist, soll sich nicht ausgeschlossen 
fühlen: kommen Sie gerne zum Gottes-
dienst und nehmen Sie Ihr Stück Kirche 

mit nach Hause – in den Vorgarten, an 
die Haustür oder ins Wohnzimmer, ganz 
wie es Ihnen am liebsten ist.

Wir haben Sie neugierig gemacht? Kom-
men Sie vorbei!

Achtung: Wir 
starten bereits 
um 10 Uhr mit 
dem Gottes-
dienst!

Wir freuen uns 
auf Sie!

Das Vorberei-
tungsteam

Herzliche Einladung zum nächsten

Nächster

Gottesdienst ohne Talar

Sonntag

12.07.2026 
10.00 Uhr

Unterwegs sein mit Gott …
MOSAIK DES LEBENS
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Gottesdienst ohne Talar

Anne-Marie Piepenbrink
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Herzkamp

©
 F

ot
o:

 H
an

s-
W

er
ne

r 
Zi

el
is

Der Schiefer kam in ganz unterschiedlicher 
Gestalt daher

Lokale Künstler hatten Kunstwerke aus den Schie-
ferplatten des alten Kirchdachs erschaffen

Hier eine Kombination aus Schiefer und Glas

Die Passionsandachten erfreuten sich auch in 
diesem Jahr wieder großer Beliebtheit

Die Kunstwerke konnten im Anschluss an die letzte Passionan-
dacht käuglich erworben werden, der Erlös kam dem Erhalt der 
Orgel zugute 

Rückblick auf künstlerisch gelungene 
Passionsandachten, die einen völlig 
neuen Blickwinkel auf die Passion 
Christi gaben.
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Jona und der Wal

Gemeinsam mit Jona haben sich die 
Kinder im Kindergottesdienst Herzkamp 
im Februar und März auf die Reise 
begeben, auf die Gott seinen Propheten 
geschickt hat.

Nach Ninive sollte es gehen, so der 
Plan… Allerdings sah Jona das anders 
und machte sich auf den Weg nach 
Spanien: möglichst weit weg, um Gottes 
Auftrag zu entgehen. Die Schifffahrt 
verlief nur nicht nach Plan. Nach einem 
großen Sturm wurde Jona von einem 
Fisch gefressen. In dessen Bauch, in 
völliger Dunkelheit, grübelte er über 
seinen Auftrag und Gottes Willen nach. 
Als der Fisch ihn an Land spuckte, ging 
Jona im zweiten Anlauf dann doch nach 
Ninive, um den Menschen dort von Gott 
zu erzählen und sie von der Umkehr auf 

einen anderen Glaubens- und Lebens-
weg zu überzeugen. Viel Hoffnung hatte 
er nicht, aber er sollte eines Besseren 
belehrt werden, denn die Menschen 
kehrten tatsächlich um. 

Zusammen mit den Kindern haben wir 
das Gefühl der Dunkelheit und Enge im 
Bauch eines Walfischs versucht nachzu-
empfinden. Ganz wohl hat sich niemand 
in der Dunkelheit gefühlt. Zur Freude 
aller kamen wir wieder ins Helle zurück 
und versuchten uns dann gemeinsam 
daran einen Wal (oder eher einen über-
großen Kugelfisch…?) zu basteln. Aus 
Luftballons, Kleister und alten Zeitungen 
wurden die Rohlinge geformt, die im 
März-KiGo dann zu vollendeten Walen 
fertig gebastelt wurden. Kniffliger als das 
Flossenankleben war im März allerdings 
die Aufgabe des Umdenkens: Mit Hilfe 
eines Malspiegels sollten die Kinder 
versuchen ihren Namen spiegelverkehrt 
zu schreiben. An dieser Aufgabe sind wir 
zunächst alle, auch die Betreuer*innen, 
gescheitert. Aber der Elan war da, es 
dann doch irgendwie zu schaffen. 

Die Geschichte von Jona hat uns gelehrt, 
dass Gottes Weg zu verlassen einen in 
die Dunkelheit führen kann. Seinen Weg 
aber zu überdenken und die Richtung 
zu wechseln kann uns viel Freude und 
Gemeinschaft bringen.

Anne-Marie Piepenbrink

Malspiegel zum Umdenken
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fertiger Fisch

Hier wurden die Rohlinge zum Trocknen aufgehängt

Das Kleistern war zunächst etwas eklig, aber 
auch sehr spaßig Manche Fische zeigten Zähne

Anne-Marie Piepenbrink
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 Wir müssen umkehren! 

Herzkamp



 
Mittelstraße 60  
45549 Sprockhövel (Haßlinghausen)
Telefon 0 23 39 / 26 25 
Telefax 0 23 39 / 63 10

Bestattungen  
seit 1889

▪  Erd-, Feuer- und Seebestattungen  ▪  Bestattungsvorsorge    
▪  Erledigung aller Formalitäten  ▪  In- und Auslands-Überführungen 

▪  Eigene Ausstellung und Abschiedsräume

Bestattungen 
seit 1951

Hattinger Straße 24 
45549 Sprockhövel
Telefon  0 23 24 / 73 489 
Telefax  0 23 24 / 77 656

Wir stehen Ihnen zur Seite und  

helfen gerne weiter!

Bestattungen 
Sirrenberg-Hilgenstock GmbH
  Einziger Meisterbetrieb in Sprockhövel

e-Mail  info@bestattungen-sirrenberg.de 
Internet  www.bestattungen-sirrenberg.de

e-Mail  info@bestattungen-hilgenstock.de 
Internet  www.bestattungen-hilgenstock.de

Eva Frigge
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Passionsweg im Kindergottesdienst 

Am Samstag, dem 21. März, haben wir 
uns mit 21 Kindern aus Haßlinghausen 
und Silschede auf den Weg gemacht, um 
den Weg Jesu vom Einzug nach Jerusa-
lem bis hin zur Auferstehung an Ostern zu 
begleiten. Jede Station des Kreuzweges 
hatte einen eigenen Ort im Martin-Luther-
Haus in Haßlinghausen.

Kindergottesdienstrabe Berti trug einen 
Zweig im Schnabel als Symbol für den 
Einzug nach Jerusalem. Er hat sich mit 
Mathilda, unserer KiGo-Handpuppe, 
darüber unterhalten.

Zum traditionellen gemeinsamen Früh-
stück passte dann natürlich die Ge-
schichte vom letzten Abendmahl.

Es folgte im Foyer des MLH die Ge-
schichte von Jesu Gefangennahme 
im Garten Gethsemane, und, weil die 
Jünger alle die Flucht ergriffen haben, 
wurde das gleich durch Fangenspielen 
auf dem Kirchplatz umgesetzt.

Ein besonderer Teil war dann die Ge-
schichte der Verleugnung des Petrus, bei 
der alle um ein „Feuer“ im Jugendraum 
saßen und die Geschichte gespielt wurde.

Schließlich haben wir in der Kirche 
geschaut, was uns hier an Kreuzigung 

und Auferstehung erinnert. Natürlich – 
das Kreuz über dem Altar, das war allen 
gleich klar. Etwas schwieriger war dann 
schon der Teppich mit der Darstellung 
der Fußwaschung hinter dem Taufbe-
cken - da musste man genau hinschauen 
- und das Gemälde der Grablegung.

Da wir uns ja noch in der Passionszeit be-
fanden, haben wir uns nur einen kleinen 
Ausblick auf das gute Ende der Geschich-
te, die Auferstehung, anhand der schö-
nen Bilder von Kees de Kort erlaubt.

Wie immer kamen Singen und 
Spielen nicht zu kurz. Es gab ein 
Bilder-Ratespiel und die verschie-
denen Strophen von „Uns wird 
erzählt von Jesus Christ…“ ha-
ben uns von Station zu Station 
begleitet.

Zu guter Letzt bildete ein ver-
gleichsweise moderner Oster-
brauch den Abschluss: Es wur-
den hartgekochte Eier bemalt. ©
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Haßlinghausen



Gottesdienstplan

So 07.06.25 Pfarrer Hayungs Pfarrer Hayungs Vikar Trimborn

So 14.06.25 Pfarrer Hayungs Pfarrer Hayungs Pfarrerin Fischer

So 21.06.25 Pfarrer Pfläging Pfarrer Pfläging Pfarrerin Fischer

So 28.06.25 Pfarrer Martin-Bullmann Pfarrer Martin-Bullmann Pfarrer Hasenberg

So 05.07.25 Pfarrer Hayungs Pfarrer Hayungs Pfarrer Weber

Fr 10.07.25 Jugendgottesdienst JAM - 18.00 Uhr - Martin-Luther-Haus

So 12.07.25 Vikar Trimborn 10 Uhr GoDi o. Talar Pfarrer Pfläging

So 19.07.25 10.00 Uhr Pfr. Hayungs

So 26.07.25 10.00 Uhr Pfr. Pfläging

So 02.08.25 10.00 Uhr Pfr. Hayungs

So 09.08.25 Pfarrer Pfläging

So 16.08.25 10.00 Uhr Vikar Trimborn

So 23.08.25 10.00 Uhr  
Pfarrer Martin-Bullmann 

So 30.08.25 10.00 Uhr Pfarrer Hayungs

Haßlinghausen
Kirche

09.30 Uhr

Herzkamp
Kirche

11.00 Uhr

Silschede
Kirche

09.30 Uhr

A

A

A

A
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Kinder- und Jugendgottesdienste

30
Seite

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Informationen in der 
Lokalpresse, auf unserer Facebook-Seite 
und Homepage (www.kirche-hhs.ekvw.de) 
sowie in den Schaukästen.

Mit Abendmahl
FamiliengottesdienstF

A

A

A
A
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TischlereiTischlerei
Kemper

Tischlerei Kemper GmbH & Co. KG
Ellinghauser Weg 28 Tel. 02332 954495
58285 Gevelsberg Fax 02332 954497

Christoph Drescher

GmbH & Co. KG

Ihr Partner in Sachen:
• Innenausbau
• Individueller Möbelbau
• Treppenbau
• Reparaturarbeiten
• Rollladen
• Fenster und Türen
• Insektenschutz

Ellinghauser Weg 28 · 58285 Gevelsberg
Tel. (0 23 32) 95 44 95 · Fax (0 23 32) 95 44 97

Tischlerei Kemper
GmbH & Co. KG

Christoph Drescher · Hartmut Scholz · Michael Petrowski

Ihr Partner in Sachen:

→ Innenausbau

→ Individueller Möbelbau

→ Treppenbau

→ Reparaturarbeiten

→ Bauelemente

→ Fenster + Türen

→ Insektenschutz

Ihr Partner in Sachen:

ã Innenausbau
ã Individueller Möbelbau
ã Treppenbau
ã Reparaturarbeiten
ã Rollladen
ã Fenster + Türen
ã Insektenschutz

Ellinghauser Weg 28 · 58285 Gevelsberg
Tel. (0 23 32) 95 44 95 · Fax (0 23 32) 95 44 97

Tischlerei Kemper
GmbH & Co. KG
Christoph Drescher · Michael Petrowski

kemper
bestattungen e.k.
inh. udo andriessen

Kirchstraße 33
Gevelsberg-

Silschede

www.kemper-bestattungen.de

kleine
bestattungshaus

nl. der Kemper
bestattungen e.k.

Asbecker Straße 126
Gevelsberg-

Asbeck

02332 - 50522

Andriessen 
___

Bestattermeister

Krabbelgruppe
Kinder ab 6 Monaten 
bis etwa 2 Jahren

wöchentlich
dienstags, 14.30 - 16.00 Uhr

Familienzentrum 
„Am Kindergarten”
Sabine Soberg
Tel. 0160 99400747

KiGoDi-Team
Vorbereitung des 
Kindergottesdienstes

nach Absprache
dienstags, 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus 
Eva Frigge
Tel. 01522 1954559

Kirchenchorprobe wöchentlich
mittwochs, 19.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Werner Altenhein
Tel. 0160 97522233

Frauenkreis am letzten Donnerstag im Monat
donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Barbara Stock
Tel. 02339 2382

Jungschar
Kinder ab 6 Jahren

wöchentlich
donnerstags, 16.30 - 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Melanie Seliger
Tel. 01523 4622860

TEN SING wöchentlich
freitags, 17.00 - 20.00 Uhr
www.tensinghasslinghausen.de

Martin-Luther-Haus
Alida Standke
Tel. 0173 2083559
Monique Ziemann 
Tel. 01575 8904812

Kirchcafé wöchentlich
sonntags, nach dem Gottesdienst

Martin-Luther-Haus

Café 
Gastfreundschaft

jeden 3. Sonntag im Monat
sonntags, 15.00 - 17.00 Uhr

Martin-Luther-Haus 
Ute Müsken
Tel. 02339 7540
Ulrike Tegtmeier
Tel. 02339 6207

Termine Haßlinghausen

Termine

MA

M A R I E  A M O U R
B R A U T B O U T I Q U E

S c h m i e d e s t r .  5 2 
42 2 7 9  Wu p p e r t a l
0202 / 49 57 666 
0 1 7 7  / 4 3  49  2 0 9 

w w w. m a r i e - a m o u r.d e

Mühlinghaus GmbH 
Wittener Str. 316 
58285 Gevelsberg

Tel.: 02332 10485 
Fax: 02332 83939

info@werkzeugschleiftechnik.com 
www.werkzeugschleiftechnik.com 

Werkzeugschleifen • Sonderwerkzeuge 
Neuwerkzeuge • Werkzeugbeschichtung
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Mi tg l i ed im Be s t a t t e r v e rband NRW e . V .
Pa r tne r de s Be rg i s chen K remato r i ums Wuppe r t a l

Pa r tne r de r Deu t s che Be s t a t t ung s vo r so rge Tr euhand AG

Inhaberin: Anke Schellenberg
e.K.

Deilbachweg 1B  45549 Sprockhövel
Tel.: 0202 - 76 96 87 90  Mobil: 0170 - 44 77 905

Gärtnerei Wiegand
Seit 1959

Merkurstr. 14
58285 - Gevelsberg

Tel.: 02339 / 4404
kontakt@gaertnerei-wiegand.de

www.gaertnerei-wiegand.de

Grabgestaltung • Grabpflege • Trauerfloristik • Garten - und Landschaftsbau

Spielgruppe
6 Monate bis 3 Jahre

wöchentlich
montags, 15.00 - 16.00 Uhr

Kindergarten Herzkamp
Isabell Guder
Tel./WhatsApp:
0151 55537970

Friedhofs-Team alle 14 Tage
montags, 15.30 Uhr

Treffpunkt auf dem Friedhof
Annette Pfläging
Tel. 0160 1815589

Gemeinde-
frühstück

an jedem letzten Dienstag im Monat
dienstags, 09.30 - 11.30 Uhr Vereinshaus

Frauenhilfe alle 14 Tage
mittwochs, 15.00 Uhr

Vereinshaus
Rosemarie Köhler
Tel. 0202 522928

KiGo-Helferkreis nach Absprache Anne-Marie Piepenbrink
Tel. 0170 8257747

Gitarrenchor wöchentlich
mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr

Vereinshaus
Siegfried & Sigrid Gawens
Tel. 0202 520822

Offenes Singen an jedem ersten Freitag im Monat
freitags, 18.30 - 19.15 Uhr

Kirche
Tobias Ringel
Tel. 01573 4966747
pochoherzkamp-cvjm@web.de

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 19.30 - 21.30 Uhr

Kirche oder Vereinshaus
Tobias Ringel
Tel. 01573 4966747
pochoherzkamp-cvjm@web.de

Projektkreis:
Gottesdienst 
ohne Talar

mit gemeinsamem Grillen  
Mittwoch, 17.06.2026, 19.00 Uhr 

Vereinshaus oder Kirche
Anne-Marie Piepenbrink
godi.ohne.talar@gmail.com

Termine Herzkamp
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Chorsingen wöchentlich
dienstags, 19.30 Uhr

Gemeindehaus
Lars Berger
Tel. 02332 917428

Krabbelgruppe wöchentlich
mittwochs, 10.00 - 11.00 Uhr

Gemeindehaus
Vanessa Bobermin
Tel. 0151 68805016 

Jungschar
Kinder ab 6 Jahren

wöchentlich
mittwochs, 16.30 - 18.00 Uhr

Gemeindehaus
Melanie Seliger
Tel. 01523 4622860

Vocal Ensemble
EN-Joy

wöchentlich
mittwochs, 19.00 Uhr

Gemeindehaus
Niklas Treute
info@en-joy-music.de

Hobbytreff 14-tägig
mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr

Gemeindehaus
Henrina Joslowski
Sabine Dieckerhoff
Helga Kotlarz

Frauenhilfe 14-tägig
donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindehaus
Ilka Rimmel
Tel. 02332 50538
Henrina Joslowski

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 17.00 Uhr
www.posaunenchor-hasslinghausen.de

Gemeindehaus 
Oliver Nicolai
Tel. 02053 424191

Teestube wöchentlich
sonntags, 10.30 Uhr, 
nach dem Gottesdienst

Gemeindehaus

Termine

Termine Silschede
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VVoonn  ddeerr  VVoorrssoorrggee  bbiiss  zzuumm  TTrraauueerrffaallll  sstteettss  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn..  

BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnss  aauucchh  uunntteerr  wwwwww..bbeessttaattttuunnggeenn--vvoosssskkuueehhlleerr..ddee  

SSeeiitt  11993311  

--TTrreeuuhhaannddkkoonnttoo--  

--SStteerrbbeeggeellddvveerrssiicchheerruunngg-- 

Kreuzburg GmbH
Sanitär & Heizungstechnik
Geschäftsführer: Andreas Kreuzburg

Wittener Straße 196
45549 Sprockhövel

www.kreuzburg-gmbh.com

Wir sind 24 Stunden 365 Tage im Jahr für Sie da.

Tel.  02339 9127-37
Fax  02339 9127-38
E-Mail  ik@kreuzburg-gmbh.com

Unsere Leistungen
► Beratung
► Badsanierungen
► Barrierefreie Bäder
► Heizungsanlagen / Wärmepumpen

► Wartungen: Öl / Gasanlagen / Pellets
► Gasleitungen prüfen
► Rohrbruchbeseitigung
► Kleinreparaturen etc. ...
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Wir bieten mehr als 90 Jahre Erfahrung in der Entwicklung und
Herstellung von Folgeverbund- u. Stufenpressenwerkzeugen
sowie blechverarbeitenden Werkzeugen aller Art.

Wir decken mit unserem Know-how den gesamten
Entwicklungsprozess bis zur Serienreife ab.

Wir bilden aus zum:
Werkzeugmechaniker (m/w/d) Stanz- und Umformtechnik

Hillringhaus Werkzeugbau KG
Kemnade 11 | 58285 Gevelsberg-Silschede
Telefon: 02332 5580-0 | Fax: 02332 5580-14
E-Mail: info@AHS-Werkzeugbau.de
Internet: www.AHS-Werkzeugbau.de

Schwelm, Ennepe-Ruhr-Kreis 5833209 71185_a

Hillringhaus Werkzeugbau KG
Kemnade 11 | 58285 Gevelsberg-Silschede
Telefon: 02332 5580-0

info@AHS-Werkzeugbau.de
www.AHS-Werkzeugbau.de

Hillringhaus Werkzeugbau KG

 58285 Gevelsberg-Silschede

JETZT

BEWERBEN

Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Stanz- und Umformtechnik

Wir bilden aus

Du bist handwerklich geschickt und 
interessierst dich für Technik? Dann ist 
die Ausbildung zum Werkzeugmechaniker/in 
genau das richtige für dich! 



In den Gemeindehäusern Haßlinghausen und Silschede 
finden wöchentlich Jungscharen statt. In den meist einein-
halb Stunden wird gespielt, gebastelt – auch mal etwas 
gebacken oder gekocht. Bei gutem Wetter gehen wir 
raus. Wir hören Geschichten von Gott, beten und 
machen, was uns gemeinsam sonst noch Spaß macht. 
Über neue Kinder freuen wir uns jederzeit.

JungscharenJungscharen

Silschede
Für Kinder ab 6 Jahren

mittwochs
16.30 - 18.00 Uhr

Gemeindehaus
Kirchstraße 8

Haßlinghausen
Für Kinder ab 6 Jahren

donnerstags
16.30 - 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Gevelsberger Straße 3

Gottesdienste für ...

Jugendtreff im Martin-Luther-Haus, 
i.d.R. am 4. Donnerstag im Monat 
von 17.30 bis 20.00 Uhr: Zeit für 
Gemeinschaft, Aktionen und Momente, 
die hängen bleiben.

Komm vorbei und bring deine Freunde 
mit. Wir freuen uns auf dich!

25.06.2026

JugendtreffJugendtreff

KinderKinder

•	Musik von TEN SING Haßlinghausen
•	 im Anschluss ein leckerer Snack
•	Gelegenheit zum „Quatschen”
•	Spiel: Billard, Kicker uvm.

Datum Uhrzeit Ort

Fr 10.07.2025 18.00 Kirche Haßlinghausen

JugendJugend

Herzkamp

So 14.06.2026 10.00 - 12.00 Uhr Vereinshaus an der Barmer Straße

So 12.07.2026 10.00 Uhr Kirche Herzkamp

Haßlinghausen und Silschede

Sa 27.06.2025
09.00 - 12.00 Uhr 

mit Frühstück
Martin-Luther-Haus, Haßlinghausen

FamilienFamilien

Sonntag, 12.07.2025,
10.00 Uhr

mit gemeinsamer Wanderung
Kirche Herzkamp

Gottesdienst ohne Talar
Melanie Seliger
Gevelsberger Str. 1
45549 Sprockhövel

Tel.: 01523 4622860
jugend.hasi@web.de

JugendbüroJugendbüro

FERIEN
20.07.2026

bis
01.09.2026

Keine Jungscharen
in den Ferien. !
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Mit einem

guten
Gefühl

zu Hause.

Im EN-Kreis.

Wir sind da. 
Wo die Menschen uns brauchen.

Wohnen im Alter

Betreuungsdienste

Pfl egeberatung

Alten- & Krankenpfl ege

Palliativ-Pfl ege

Qualitätssicherungspfl ege

24-Stunden-Pfl ege

Ev. Pfl egedienste Mark-Ruhr gem. GmbH

Wir bilden aus

Zukunft in 

sozialen Berufen

Diakoniestation Sprockhövel
Hauptstraße 8a  |  45549 Sprockhövel

Tel. 02324 77006

Diakoniestation Gevelsberg
Gewerbestraße 5  |  58285 Gevelsberg

Tel. 02332 82545

www.dmr-pfl ege.de
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Seit 2016 findet ein Gemeindefrühstück im 
Vereinshaus Herzkamp statt. Initiiert durch 
Pfarrer Ortwin Pfläging und großzügig 
finanziell unterstützt durch die Dausend-
Stiftung wird immer am letzten Dienstag 
des Monats ab 9.30 Uhr zur Gemeinschaft 
von Alt und Jung eingeladen.

Vieles muss dafür organisiert werden. 
Tags zuvor werden durch engagierte 
ehrenamtliche Hände die Tische festlich 
eingedeckt, immer mit jahreszeitlicher 
Deko.

Mit einem Gebet und einem gemeinsa-
men Lied beginnt das Beisammensein. 
Dann folgt der Run auf das prächtige 
Buffet.

Aus kleinen Anfängen in den ersten 
Jahren ist eine feste Einrichtung mit sehr 
guter Resonanz entstanden.  

Ein Beitrag wird nicht erhoben, eine 
Spende am Ausgang ist willkommen. 

Es treffen sich alleinstehende oder 
einsame Dorfbewohner*innen, 
Nachbar*innen, ehemalige 
Schulfreund*innen oder auch junge 
Familien. Auch Gäste aus benachbarten 
Gemeinden sind willkommen. 

Bürgermeisterin Sabine Noll hatte sich 
im Jahr 2025 angesagt und kam so mit 
Bürger*innen ins Gespräch über schöne 
Ereignisse oder Sorgen und Nöte im 
Alltag. Von ihr kam der Tipp, sich um 
den Heimatpreis der Stadt zu bewerben. 
Gesagt, getan: So wurden am 8. Februar 
2026 stellvertredend für das Team Erna 
Katzenberger, Petra Brüggemann-Engel-
ke und Marion Baumgart für ihre über 
mehrere Jahre währende ehrenamtliche 
Tätigkeit mit dem Heimatpreis der Stadt 
Sprockhövel ausgezeichnet. 

Besuchen Sie uns gerne beim nächsten 
Gemeindefrühstück. Wir freuen uns, 
wenn Sie vorbeikommen.

 Ulrich Engelke

Heimatpreis für das Gemeindefrühstück

in Herzkamp



m² Immobilien Sprockhövel
Philipp Hruby 

Fänkenstraße 3 | 45549 Sprockhövel 
Tel.:  0202 870 15 600
Mail: ph@m-quadrat-immobilien.de
Web: www.m-quadrat-immobilien.de/sprockhoevel

JETZT NEU IN SPROCKHÖVEL
UND UMGEBUNG!

ALLE DIENSTLEISTUNGEN AUS EINER HAND:

✓ Immobilienvermittlung: ohne zeitliche Bindung
✓ Professionelle Wertermittlung als Grundlage für einen
 erfolgreichen Verkauf
✓ Leistungsgarantie! (nähere Infos auf unserer Homepage)
✓ Erstellung eines individuellen Exposés mit professionellen
 Immobilienfotos
✓ Intensive Vermarktung auf den wichtigsten Immobilienplattformen
✓ Regelmäßige Informationen über den Stand der Vermarktung
✓ Sicherstellung der Finanzierung
✓ Kompetent und zuverlässig bis zur Schlüsselübergabe

✓ Vermietungsservice

Jugendreferentin Melanie Seliger
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Herzliche Einladung zu einem Benefiz-
Essen – für die Finanzierung der Som-
merfreizeit nach Schweden – am Sams-
tag, den 12. September ab 18 Uhr im 
Martin-Luther-Haus in Haßlinghausen.

Das Sommerfreizeit-Team und einige 
andere Mitarbeiter aus der Jugendarbeit 
laden ganz herzlich zu einem leckeren, 
gemütlichen Schwedischen Abend ins 
Gemeindehaus ein.

Traditionell gibt es auf unseren Freizei-
ten regelmäßig einen „landestypischen“ 
Abend mit einem reichhaltigen Buffet. 
Das ist immer ein großes Event. Alle 
helfen auf der Freizeit mit, dass es schön 
aussieht, dass für jeden Geschmack 
etwas dabei ist und dass alle einen be-
sonderen Abend haben.

An diesem Gefühl wollen wir Eltern, 
Freundinnen und Freunde, interessierte 
Gemeindemitglieder… teilhaben lassen 
und stellen uns einen Tag in die Kü-
che, um all die leckeren Schwedischen 
Speisen noch einmal zuzubereiten. Wir 

planen ein Buffet aus warmen und kalten 
Speisen. Fleischiges & Vegetarisches, 
Veganes, Brot und natürlich Süßspeisen 
werden dort Platz finden.

Wer mit uns essen und trinken mag – 
und dabei auch noch einige Bilder von 
unserer Reise gucken möchte – kann sich 
bis zum 7. September anmelden – per 
Mail (jugend.hasi@web.de) oder telefo-
nisch (01523-4622860).

Beginn ist am 12. September um 18 Uhr. 
Das Buffet eröffnen wir gegen 18.30 Uhr.

Das Essen kostet 30,- € pro Person, darin 
enthalten sind auch Mineralwasser und 
Kaffee. Softdrinks, Bier, Wein werden 
extra berechnet.

Der Erlös dieses Abends ist für die Som-
merfreizeit bestimmt.

Wir freuen uns auf liebe, hungrige Gäste 
und nette Gespräche.

Benefiz-Essen: 

Sommerfreizeit
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Karin Hösterey
70 Jahre (Silschede)

Hildegard Keul, geb. Gehann 
94 Jahre  (Hiddinghausen)
Irmgard Sobek, geb. Hoff 

94 Jahre  (Hobeuken) 
Hans-Joachim Schulte 

81 Jahre  (Gevelsberg-Bruch-
mühle)

Detlev Schütt  
68 Jahre (Haßlinghausen)

Werner Lohmann  
93 Jahre  (Haßlinghausen)

Reinhardt Pfleging  
87 Jahre  (Silschede)

Rosemarie Ungemann  
81 Jahre  (Haßlinghausen)

Dagmar Quambusch, geb. Keiger 
71 Jahre  (Hiddinghausen)

Christine Sak 
86 Jahre  (Hiddinghausen)

Margot Adam, geb. Hoffmann
 98 Jahre  (Hattingen)

Paul-Horst Grote-Beverburg
93 Jahre  (Herzkamp)

Rainer Oltramari
63 Jahre  (Haßlinghausen)

Resi Lange, geb. Struth
90 Jahre  (Haßlinghausen)

Verstorben 
kirchlich bestattet

Wilfriede Gronemeyer  
geb. Stoltenberg

89 Jahre  (Hiddinghausen)
Waldemar Wertmann 

74 Jahre  (Haßlinghausen)
Paul Lienenlücke

81 Jahre  (Herzkamp)
Erwin Rehfeld

88 Jahre  (Silschede)
Gertraud Glomb, geb. Scheller

87 Jahre (Haßlinghausen)
Alwin Wieczorek

89 Jahre (Hiddinghausen)
Waltraud Hensel, geb. Koschine

94 Jahre (Herzkamp)
Ursula Erstling, geb. Post, 75 

Jahre  (Herzkamp)
Erwin Wesner

70 Jahre (Herzkamp)
Irmgard Raasch, geb. Nowack

86  Jahre (Hiddinghausen)
Friederun Köhnen, geb. Frege

83 Jahre (Haßlinghausen)
Margot Müller, geb. Sachunsky 

95 Jahre (Haßlinghausen)

Anneliese Hunsdieck, geb. Höhner 
93 Jahre  (Haßlinghausen)

Margrit Michler, geb. Tischmeyer 
87 Jahre  (Haßlinghausen)

Ihre Spende
Wenn Sie gezielt einen Arbeitsbereich oder ein Projekt 
in unserer Kirchengemeinde finanziell mittragen wollen, 
dann ist hier dazu der Weg:

Ihre Spende überweisen Sie bitte auf unser Gemeindekon-
to unter Angabe des Verwendungszwecks – eine Zuwen-
dungsbestätigung wird Ihnen von unserem Gemeindebüro 
in dem darauffolgenden Monat unaufgefordert zugesandt 
werden. Folgende Spendenziele sollten Sie bitte in Ihre 
Überlegungen vorrangig einbeziehen – vielen Dank!

Spendenziel Verwendungszweck

Die Arbeit in einer Region unserer Gemeinde
Region West oder Region Mitte 
oder Region Ost

Die allgemeine Kindergartenarbeit  
unserer Gemeinde

Kindergärten

Unterstützung der gemeindl. Kirchenmusik Kirchenmusik
Sanierung der Kirche und der Orgel zu Herzkamp Kirche Herzkamp

Unterhaltung der Friedhöfe unserer Gemeinde
Friedhof Herzkamp oder  
Friedhof Haßlinghausen oder 
Friedhof Silschede
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Bankverbindung
Evangelische Kirchengemeinde Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel  /  IBAN: DE69 4545 1555 0001 0014 29
Bitte vergessen Sie den Verwendungszweck nicht!

Elke Müller, geb. 
Westermann und 

Hans-Albert Müller 
(Haßlinghausen)

Getraut

Alles, was ihr tut, 

soll von Liebe 

bestimmt sein.

1. Korinther 16,14

Getauft

 
Jolien Gouverneur    
(Haßlinghausen)
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Wir sind für Sie da!

Gemeindebüro und 
Friedhofsverwaltung

Kinder und
Jugend

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Ricarda Grebe, Ute Hidde, 
Vanessa Bobermin

Haßlinghausen
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel. 02339 2309
Fax 02339 124427
gemeindebuero@kirche-hahesi.de

Büro
Mo., Mi., Fr. ....... 09.00 – 12.00 Uhr
Mo.....................16.00 – 18.00 Uhr

Pfarrteam

der Kirchengemeinde

Kindergärten 
Haßlinghausen	 Ralf Kogel
	 Tel. 02339 2953
Herzkamp	 Anja Schülke
	 Tel. 0202 5288097
Hiddinghausen	 Katharina van der Velde
	 Tel. 02339 2901

Jugendbüro 
Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel. 01523 4622860
jugend.hasi@web.de

Ortwin Pfläging
ortwin.pflaeging@ekvw.de
Tel. 0202 5288096
Mobil 01523 4622856

Michael Hayungs
michael.hayungs@ekvw.de
Tel. 02339 4581
Mobil 01523 4622917

Diakoniestationen
Sprockhövel  ·  Tel. 02324 77006
Gevelsberg  ·  Tel. 02332 82545

Vikar
Oliver Trimborn
oliver.trimborn@ekvw.de
Mobil 0151 51561181

Anne Hiby
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Ein Ort für die gemeinsame Erinnerung

Neues Wahlgrabfeld zur Grabbeigabe von  
Tierasche auf dem Evangelischen Friedhof Silschede

©
 F

ot
o:

 p
ri

va
t

Viele Menschen wünschen sich, dass die 
Verbundenheit zu ihrem Tier auch über 
den Tod hinaus erhalten bleibt. Auf un-
serem Friedhof in Gevelsberg-Silschede 
ist dies nun möglich: Wir haben ein  
naturnah gestaltetes, insekten-
freundlich bepflanztes und pflege-
freies Wahlgrabfeld eingerichtet, das 
Raum für eine würdevolle Form des 
Abschieds bietet.

Wahlgrab für Erd- und Urnenbei- 
setzungen  
Bis zu zwei Urnen menschlicher Ver-
storbener finden auf einer Grabstätte 
Platz, Sargbeisetzungen im Einzel- oder 
Doppelgrab.

Beisetzung von Tierasche  
Später kann die Tierasche in einer 
Urne im selben Grab beigesetzt werden 
– ein Ausdruck bleibender Nähe.

Naturnah & pflegefrei  
Die Bepflanzung fördert Biodiversität, 
bietet Nahrung für Insekten und schafft 
eine ruhige, harmonische Atmosphäre 
ohne Pflegeaufwand für Angehörige.

Dieses Grabfeld verbindet christliche 
Hoffnung, Naturverbundenheit und 
Respekt vor der Mensch-Tier-Beziehung. 
Gerne informieren wir Sie persönlich 
über Gestaltungsmöglichkeiten und 
Kosten.  

Gemeindebüro  
Gevelsberger Str. 1 
45549 Sprockhövel 

Tel.: 02339 2309  
E-Mail:  
gemeindebuero@ 
kirche-hahesi.de
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Neues von den Friedhöfen
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und dER GOTTESFRIEDE

Bruder Berti
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Eva Frigge mit Berti 
und Dagmar Klimpke

Berti: Und wir Christen sollen sogar unsere 
Feinde lieben, oder?

Dagmar: Ja. Jesus fordert die Feindesliebe. 
Das heißt nicht, dass wir Unrecht guthei-
ßen. Aber wir sollen den Menschen hinter 
den Taten sehen – und nicht aufhören zu 
hoffen, dass Veränderung möglich ist.

Berti: Das ist ja fast das Schwierigste 
überhaupt!

Dagmar: Wahrscheinlich. Feindesliebe ist 
keine Schwäche, sondern eine große innere 
Stärke. Sie durchbricht die Spirale von 
Gewalt und Vergeltung.

Berti: Also Frieden heißt nicht: „Ich habe 
gewonnen“, sondern: „Wir können weiter 
zusammenleben“?

Dagmar: Ja, so etwa.  
Frieden sucht nicht den  
Sieg, sondern die Beziehung.

Berti: Also, dass ich  
weiterhin mit Bianca  
auf einem Ast sitzen kann, 
cool! - Und wo kommt  
Gott da ins Spiel?

Dagmar: Christen glau-
ben: Gott macht Frieden 
mit uns, obwohl wir alles 
andere als perfekt und 
oft ziemlich fies zu unseren 
Mitmenschen und unserer 

Umwelt sind. Wir dürfen das annehmen – 
und aus diesem Frieden heraus handeln.

Berti: Dann ist Frieden wohl keine einmali-
ge Entscheidung, sondern tägliche Übung.

Dagmar:	 Genau, Berti.

Berti: Na gut. Dann flieg ich los – als kleine 
Friedenstaube mit schwarzen Federn. Und 
ich übe schon mal das Mit-dem-Feind-
Reden. Ich fang mit meiner Rabenschwester 
an.

Dagmar: Das ist ein guter Anfang. Und 
Gottes Friede begleite dich.

Berti: Duhu, Dagmar. 

Dagmar: Duhu, Berti. Du klingst heute 
nachdenklich.

Berti: Bin ich auch. Alle reden sie von 
Frieden. Aber überall streiten sie sich. Das 
passt doch nicht zusammen.

Dagmar: Nein, das passt tatsächlich nicht. 
Frieden wünschen sich fast alle – aber ihn 
zu leben ist schwer.

Berti: Warum eigentlich? Wenn keiner Krieg 
will, könnte man doch einfach aufhören.

Dagmar: So einfach ist es leider nicht. Frie-
den ist mehr als nur „kein Krieg“. Frieden 
bedeutet Vertrauen, Respekt, Zuhören – und 
manchmal auch Vergebung.

Berti: Vergebung? Also dem anderen nicht 
alles ewig nachtragen?

Dagmar: Genau. Wenn jede Verletzung 
immer weiter aufgerechnet wird, hört der 
Streit nie auf.

Berti: Aber wenn man immer nur nachgibt, 
wird man doch ausgenutzt! Meine Raben-

schwester Bianca klaut mir zum Beispiel 
immer die besten Regenwürmer. Das kann 
ich doch nicht zulassen, dann krieg ich 
irgendwann gar nichts mehr ab.

Dagmar: Richtig. Vertrauen heißt auch nicht 
blind nachzugeben oder Unrecht einfach 
hinzunehmen. Frieden ist keine Feigheit. 
Man darf klar sagen, was falsch läuft und 
sich auch wehren – aber ohne den anderen 
zu entwürdigen.

Berti: Also kein „Na gut, dann mach halt, 
was du willst“?

Dagmar: Nein. Frieden braucht Gerechtig-
keit und Mut. Man muss klar sagen, was 
nicht gerecht ist – aber ohne den anderen 
zu entmenschlichen - mit Vertrauen, Ge-
duld, Respekt – ja, und auch mit Liebe. Und 
manchmal mit dem ersten Schritt, obwohl 
man nicht weiß, ob der andere mitgeht.

Berti: Das hört sich riskant an.

Dagmar: Ist es auch. Aber Versöhnung ist 
besser als Rache, und Hass vertreibt keinen 
Hass, sondern erzeugt nur immer größeren 
Hass.



Herausgeberin:
Evangelische Kirchengemeinde
Haßlinghausen - Herzkamp - Silschede 
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
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Unsere Gemeindehäuser

Haßlinghausen
Martin-Luther-Haus
Gevelsberger Straße 3
45549 Sprockhövel

Herzkamp
Evangelisches Vereinshaus
Barmer Straße 21
45549 Sprockhövel

Silschede
Gemeindehaus
Kirchstraße 8
58285 Gevelsberg
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Pinnwand

Alle Termine tagesaktuell online 
oder in der Tagespresse!

www.kirche-hhs.ekvw.de

Ev. Kirchen- 
gemeinde 

Waffel-Café
jeweils 15 Uhr 

7. Juni 2026
Gemeindehaus Silschede 

5. Juli 2026
Martin-Luther-Haus

Haßlinghausen

Gottesdienst ohne Talar

12. Juli 2026
10 Uhr, Kirche Herzkamp  

mit Wanderung

Projektkreis
17. Juni 2026
19 Uhr, mit Grillen

Ort wird noch bekannt gegeben

Save the date
Tag des Friedhofs

20. September 2026
Friedhof Haßlinghausen

kirche_hahesi

Sommerkonzert 
11. Juli 2026

18 Uhr, Evangelische Kirche
Haßlinghausen

Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede

Ev. Kirche
Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede

NEU

Kreissynode des 
Ev. Kirchenkreis Schwelm

20. Juni 2026
9–16 Uhr

Martin-Luther-Haus,
Haßlinghausen

Café Gastfreundschaft
jeweils 15 Uhr  

Martin-Luther-Haus
Haßlinghausen

21. Juni 2026
19. Juli 2026

16. August 2026



VOLKSLIEDER ZUM MITSINGEN !!!
UNTERSTÜTZT VON CHOR, BLÄSERN UND BAND

Leitung: Werner Altenhein             Eintritt frei !

Evangelische Kirche
Haßlinghausen

11. Juli 2026, 18:00 Uhr

Evangelische Kirche
Niedersprockhövel

12. Juli 2026, 18:00 Uhr

SEI DABEI !!!SING MIT !!!
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